
Gefährdungsbeurteilung 

nach ArbSchG/BetrSichV
Bereich/Arbeitsmittel/Tätigkeit:

Presscontainer

Referate 14.2, 44,84

Kenn-

ziffer
Gefährdungsfaktoren Gefahrenquelle T O P

Notwendige Maßnahmen zur Gefahrenabwehr und Vermeidung von berufsbedingten 

Erkrankungen

Maßnahme erf.

Verantwortlich

Prüfart        

Prüfintervall
Prüfer


▪   Wiederkehrende Prüfung durch eine befähigte Person nach BetrSichV umsetzen 

bzw.einfordern. V SFM, jährlich BP2, TRBS 1203

 ▪   Die Anlage ist vor Arbeitsaufnahme einer Einsatzprüfung zu unterziehen. MA SF, E BP 1

 ▪   Bedienung nur durch unterwiesenes Personal. V


▪   Der Bediener hat sicherzustellen, dass sich bei Bewegung von Anlagenteilen keine 

Personen im Gefahrenbereich aufhalten. MA

 ▪   Einstieg in den Einfüllschacht ist unzulässig. MA

 

▪   Bei Verwendung von Podesten oder Erhöhung der Standfläche des Bedieners, muss 

die Einwurfkante mindestens 1m über Podest oder Standfläche des Bedieners liegen. 

Alternativ: entsprechend dimensionierte Umwehrung. V / MA

  ▪   Sicherheitseinrichtungen dürfen nicht entfernt oder überbrückt werden. V / MA


▪   Vor Störungsbehebung ist die Anlage sicher stillzusetzen (Stromzufuhr trennen) und 

gegen Wiedereinschalten zu sichern. MA

 ▪   Wartung, Instandhaltung nur durch qualifiziertes, hierzu beauftragtes Personal. V / MA


▪   Einstellungen an der Anlage dürfen nur durch qualifiziertes, hierzu beauftragtes 

Personal erfolgen. V / MA

 ▪  Empfehlung Zutrittsbeschränkung: Einzäunung / Zugänge verschlossen halten). MA


▪   Der Bediener muss während des gesamten Pressvorgangs an der Presse anwesend 

sein. MA


▪   Presse gegen unbefugte Benutzung sichern (Schlüssel abziehen) – betriebsbereite 

Presse darf nicht unbeaufsichtigt bleiben. MA

 ▪   Erstellung einer Betriebsanweisung. V

1,2
▪  Teile mit gefährlichen 

Oberflächen

▪  Kanten, Ecken, Rauhigkeit, 

Schneiden


▪   Zum Beschicken der Presse mit scharfkantigem Material PSA Handschutz tragen – 

Handschuhgüte entsprechend gehandhabtem Material auswählen. MA


▪   Bei Wartungs- Instandhaltungsarbeiten ggf. Material, Werkzeuge gegen Herabfallen 

sichern. MA

 ▪   PSA Fußschutz verwenden MA

 ▪   Verkehrswege freihalten MA

 ▪   Umsetzung Ordnung und Sauberkeit MA


▪   Ausgetretene Flüssigkeiten sind sofort mit entsprechenden Hilfsmitteln aufzunehmen. 

Undichtigkeiten sind dem Vorgesetzten zu melden. MA


▪   Für ausreichende Beleuchtung sorgen / Beleuchtungskataster 

(Arbeitsstättenverordnung). V


▪   Überprüfung der Gegebenheiten hinsichtlich baulicher Einrichtungen durch regelmäßige 

Begehungen. V

 ▪   Winterdienst umsetzen.   V

 ▪   Geeignetes (festes) Schuhwerk tragen. MA

 ▪   Die Anlage ist vor Arbeitsaufnahme einer Einsatzprüfung zu unterziehen MA SF, E BP 1

 ▪   Bedienung nur durch unterwiesenes Personal. V / MA

 ▪   Wiederkehrende Prüfung nach DGUV V3 sicherstellen / einfordern. V SFM, jährlich BP2, TRBS 1203

Erläuterung: Beurteilung der Presscontainer im Abteilungsbereich; V=Verantwortlich, MA=Mitarbeiter, Bediener, Prüfer; BP1=Bediener; BP2= ehem. Sachkundiger (allg/Elektro/EX/Druck); ZÜS (Zugelassene Überwachungsstelle)=BP3=ehem. 

Sachverständiger, SFM=Sicht, Funktion, Messung, E=Einsatzprüfung

1,4
▪  unkontrolliert bewegte 

Teile
▪  Pendeln, Rollen, Bersten

1,1
▪  ungeschützte bewegte 

Maschinenteile
▪  Quetschen, Scheren, Stoßen

2,1
▪  gefährliche 

Körperdurchströmung

▪  Berühren unter Spannung 

stehender/ leitfähiger Teile

1,5

▪  Sturz auf Ebene, Um-

knicken, Ausrutschen, 

Fehltreten

▪  Unebenheiten, Rutschen
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1,1
▪  ungeschützte bewegte 

Maschinenteile
▪  Quetschen, Scheren, Stoßen

 ▪   Zündquellen fernhalten. MA


▪   Nur mit vom Entsorger sowie vom Hersteller zugelassenen Materialien beschicken 

(Kartonagen).  MA

6,2
▪   Kontakt mit kalten 

Medien
▪   Oberflächen, Stoffe  ▪   Ggf. isolierenden Handschutz verwenden MA

7,1 ▪   Lärm
▪   Lärmentwicklung durch Anlage 

möglich
 ▪   Erstellung einer Gefährdungsbeurteilung nach ArtbStättV (Lärmkataster). V

 ▪   Angepasste Kleidung tragen MA

 ▪   Bei Hitze für ausreichend Flüssigkeitszufuhr sorgen. MA

8,2 ▪   Beleuchtung ▪      ▪   Vorgaben aus Arbeitsstättenverordnung / ASR umsetzen (Beleuchtungskataster). V

▪   Eingeschränkte 

Bewegungsfläche
 MA

▪   schlecht gekennzeichnete 

Verkehrswege


9,1
▪   schwere dynamische 

Arbeit
▪   Intensität  ▪   Ggf. für Ausgleich sorgen – wechselnde Tätigkeit V

9,2
▪   einseitige dynamische 

Arbeit
▪   hohe Wiederholfrequenz  ▪   Ggf. für Ausgleich sorgen – wechselnde Tätigkeit V

▪   fehlende Unterweisung  ▪   Eine Betriebsanweisung ist zu erstellen V

▪   fehlende Betriebsanweisung  ▪   Das Bedienpersonal ist anhand der Betriebsanweisung zu unterweisen V

 ▪   Bedienungsanleitung des Herstellers beachten. V / MA

 ▪   Wartung laut Herstellerangaben durchführen V

 ▪   Wiederkehrende Prüfung nach BetrSichV der Presse sicherstellen / einfordern. V SFM, jährlich BP2, TRBS 1203


▪   Wiederkehrende Prüfung nach DGUV V3 sicherstellen / einfordern(Festlegung von 

Prüfintervall, Prüfart und –umfang, Prüfer erfolgt durch Betreiber). V SFM, jährlich BP2, TRBS 1203


▪   Für Maschinenaltbestand (kein CE) gilt: Die Beschaffenheit des Arbeitsmittels ist mit 

den Anforderungen nach Anhang I BetrSichV abzugleichen. V

Wechselwirkungen 
▪   Wechselwirkungen von / auf andere Arbeitssystemelemente oder benachbarte 

Arbeitssysteme sind in der Zeile der jeweiligen Gefährdung berücksichtigt.

▪   Verkehrswege freihalten

8,1 ▪   Klima ▪    

5,1

▪   Brandgefährdung durch 

feste, flüssige, gasförmige 

Stoffe

▪   Brandentstehung-, ausbreitung

13,6 ▪   Organisation, allgemein ▪   Organisatorische Mängel

13,4 ▪   Unterweisung

8,3
▪   Raumbedarf/ Verkehrs-

wege
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